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Optische Distanzmesser Wild 



WILD G 441 


Alt und neu. Links: Distanzmesser 
von Ertel (ca. 1880); rechts: Neuster 
Reduktions-Tachymeter Wild RDS 


Wild I leerhnigg Aktiengesellschaft, Heerbrugg / Schweiz 




Dieser Prospekt zeigt die zurzeit von der Firma Wild für das Feldmessen her¬ 
gestellten Distanzmesser. Die gewöhnlichen Meßfernrohre mit Distanzstrichen, 
wie sie in den meisten unserer Nivellierinstrumente und Theodolite verwendet 
werden, sind dabei nicht erwähnt. Hingegen ist der für senkrechte Latte ge¬ 
baute Reduktionstachymeter RDS beschrieben. Als Präzisionsdistanzmesser 
für waagrechte Latte mit vor dem Objektiv angebrachten Glaskeilcn sind der 
aufsteckbare Präzisions-Distanzmesser DM I sowie der Reduktionsdistanz¬ 
messer RDH aufgeführt, und schließlich ist noch die Invarbasislatte zur Be¬ 
nützung mit dem Universaltheodolit T 2 oder dem Präzisionstheodolit T 3 er¬ 
wähnt. 

Diese Zusammenstellung wird jedem Fachmann erlauben, das für seine Arbeiten 
günstigste Instrument auszuwählen. 

























WILD KDS Reduktions-Tachymeter 


für senkrechte Latte (mit ausziehbarem Fuß) 



Selbstreduzierender Tachymeter-Theodolit, speziell für Geländeaufnahmen. I i bietet klare 
Vorteile, hauptsächlich in Gebieten mit großem Detailreichtum und seht vielen auf/unchmen- 
dcn Funkten, weil sich hier die Ersparnis an Reduktionsarbeit besonders Iturk auswirkt. 

Genauigkeit der Entfernung: 1-2 dm auf 100 m 

Sehr lichtstarkes Fernrohr mit modernster, vergüteter Optik. Aufrechtes I er molii htld. Volles, 
uneingeschränktes Gesichtsfeld. Hl 

Nur drei, sehr flach verlaufende Diagrammlinien: Nullstrich, Höhenlinie, Distaij^inic. 1‘aiallax- 
freic Beobachtung von Vertikalstrich und Diagrammlinien. Bezeichnung dci Kurven für die 
Höhenablesung mit den für die Kopfrechnung geeigneten Zahlen 0,1, 0,2, ' . und I. 
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Technische Daten 


Fernrohrvergrößerung 

24 

X 


Freier Objektivdurchmesser 

40 

mm 


Kürzeste Zielweite 

3,3 

' m 


Teilungsintervall beider Kreise 

1 ° 

bzw. 

1« 

Kleinstes Skalenintervall 

r 

bzw. 

l c 

Schätzung auf 

6" 

bzw. 

20 cc 


Einfache, rasche Ablesung beider Kreise im Mikro¬ 
skopokular direkt neben dem Fernrohr. (Kreisablese- 
beispiele siehe Seite 9). Horizontierlibelle zentrisch 
zwischen den Stützen. Höhenkreislibelle mit Koinzi¬ 
denzprismen. Dosenlibelle am Dreifuß. Alle Klem¬ 
men und Feinschrauben sind eingeschlosscn. Kreis¬ 
klemme neuester Bauart zur Verbindung von Kreis 
und Alhidade. 

Grundplatte abnehmbar für Zwangszentrierung. Zen¬ 
trierstock zum raschen Zentrieren von Stativ und In¬ 
strument; Stativhöhe direkt ablesbar. 

Klapplatte mit aufrechten Zahlen und bis zu 60 cm 
ausziehbarem Lattenfuß. Längen 3 oder 4 Meter. 


Lieferungsumfang Gewichte 

1 Reduktions-Tachymeter Wild RDS 360° 
oder 400 g 5,7 kg 

I Metallbehälter mit Tragriemen 2,1 kg 

I Stativ Xlla 5,6 kg 

oder Xllb 6,5 kg 

I Zentrierstock mit Maßstab für Instrumen¬ 
tenhöhe 0,7 kg 


Extrazubehör 

I Klapplatte 3 oder 4 m mit ausziehbarem Fuß 
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Wild RDS in Grundplatte 
mit Metallbehälter 



Beispiel der Lattenablesungt 

Die Lattenablesung ist sehr ein¬ 
fach: 

1. Grundkrcis auf 1.000 m ein¬ 
stellen 

2. Distanz am oberen Strich ab¬ 
lesen: 30,6 m 

3. Höhenzahl am mittleren 
Strich ablesen und mit dem 
angeschriebenen Faktor mul¬ 
tiplizieren: 

+ 0,2 X 20,4 = + 4,08 m 

Distanzablesung: 30,6 m 
Höhenablesung: 

20,4 X 0.2 = 4,08 m 
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WILD DM 1 


Präzisions-Distanzmesser 


zu den WiLD-Theodoliten T 1 und T 2 


Justierbarer Distanzkeil mit optischem Mikrometer. Einfaches Zusatzgerät zu den WiLD-Theo- 
doliten T I und T 2 für genaue optische Entfernungsmessung mit horizontaler Latte. Das Ge- 
rät wird vordem Objektiv auf das Fernrohr aufgesetzt, ohne am Theodolit etwas zu ändern. 
Ein Gegengewicht stellt das Gleichgewicht her. Meter- und Dezimeterablesung an der Latte, 
Zentimeter am optischen Mikrometer. Reduktion durch Multiplikation mit dem cos der Fern¬ 
rohrneigung. 



Genauigkeit I bis 2 cm auf 100 m. 

Distanzbereich 10 bis 150 m. 
Anwendung: Hauptsächlich bei der 
Katastervermessung im gebirgigen Ge¬ 
lände, dank dem geringen Gewicht von 
Distanzmesser, Latte und Lattengestell. 
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Wild DM 1 mit Gegengewicht, 
aufgesetzt auf dem Universal- 


1 Nonius { 
Einheit * 
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Schematische Darstellung von Aufbau und Strahlengang 


Latte 
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Die leichte hölzerne Meßlatte ist 1,60 m lang und wird 
beim Transport durch einen aufklappbaren Alu- 
miniumdeckcl geschützt. Die Teilung besteht aus der 
bei 10 cm beginnenden Zentimeter-Hauptteilung und 
dem ihr gegenüber liegenden Nonius mit 0,9cmTci- 
lungsintervall. Die von den Teilungen nicht bean¬ 
spruchten Felder sind schwarz bemalt, womit störende 
Doppelbilder und Reflexe vermieden werden. Die Be¬ 
zifferung auf der Innenseite des Lattendeckels ergibt 
die lOer-Meter der Distanzablesung. 




n $i 


>1 


Das Lattengestell besteht aus dem vertikalen Stand¬ 
rohr mit einer Zentimeter-Teilung für die Einstellung 
der Latte auf Instrumentenhöhe und zwei mit Hülsen 
daran verschiebbaren Streben. Der eigentliche Latten¬ 
träger besteht aus dem kreuzförmigen Halter mit Rie¬ 
gel, einem in der Höhe verstellbaren Diopterröhrchen 
und einer Zielmarke für Horizontalwinkel-Messungcn. 


Lieferungsumfang Gewichte 

1 Präzisions-Distanzmesser Wild DM I 

mit Gegengewicht, in Leder¬ 
etui 0,7 kg 

2 Latten mit Lattengestellen, 

in Transportkiste 5,6 kg 

(ohne Tra isportkistc) 


)l 06 08 OZ 09 OS Ot Cf 0? Ol 
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Ablesebeispiel: 


Lattenablesung 

Nonius 

Trommelablesung 
Ganze Ablesung 


61 m 
0,5 m 
0,08 m 

61.58 m 


A 
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WILD RDH Reduktions-Distanzmesser 


für waagrechte Latte 


Besonders geeignet für Präzisionspolygonzüge und Katasteraufnahmen in Gebieten mit ho¬ 
hem Bodenwert. 

Genauigkeit auf 100 m: Distanz 1-2 cm, Höhe 4-5 cm. 

An der gleichen Latte kann sowohl die Horizontaldistanz wie auch der Höhenunterschied ab¬ 
gelesen werden. Ein einfacher Umschaltknopf dient zum Wechseln von der Distanz- zur llö- 
henablesung und umgekehrt. 


Mikrometer für Latlcnablcsung 


Höhenkreisli belle 


Libellenfeinschraube 


Beleuchtungsspiegel 
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nopl Distanz-Höhe 


fokussierring 


V isier 

Mikrometerlupe 

Mikroskopokular 

Umschaltung 
Einzel bild-DoppcIbi Id 


fcinschraubi 


mmc 


belle 


etwa l /4 nat. Größe 
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Technische Daten 


Fernrohrvergrößerung 
Freier Objektivdurchmesscr 
Kürzeste Ziel weite 
Teilungsintervall beider Kreise 
Kleinstes Skalenintervall 
Schätzung auf 

Empfindlichkeit der Horizontierlibelle 
und der Kollimationslibelle 


25 X 
45 mm 
5 m 

I 0 bzw. I B 
I' bzw. I c 
6" bzw. 20 cc 

30" pro 2 mm 


Lichtstarkes Fernrohr, objektivseitig durchschlagbar, 
mit Innenfokussierung und modernster, vergüteter 
Optik. Fernrohr durch Drehen des Okulars umschalt- 
bar auf Einzelbild zur Winkelmessung oder auf Dop¬ 
pelbild zur Lattenablesung. Normale Ziclweite bis 
150 m, mit besondern Latten bis 200 m. Einfache, 
rasche Ablesung beider Kreise mit dem Skalenmikro¬ 
skop direkt neben dem Fernrohr mit Schätzung auf 
6" bzw. 20 cc . Sämtliche an Instrument und Latte ab¬ 
zulesenden Skalen wachsen von links nach rechts, 
was grobe Ablesefehler verhüten hilft. Grundplatte ab¬ 
nehmbar für Zwangszentrierung. Zentrierstock zum 
raschen Zentrieren von Stativ und Instrument; In¬ 
strumentenhöhe direkt ablesbar. 



Schnitt und Strahlengang durch die 
Ableseoptik des Wild RDH 


360° Beispiele der Kreisahlesuiu’ 400 ß 



Höhenkreis 86° 32' 30" ( + 3° 27' 30") 
Horizontalkreis 265° 28 r 30" 


Höhenkreis 92,615« ( + 7,385 K ) 
Horizontalkreis 286,425 ß 












































Wili> ROH 
verpackt in 
Metallkasten 
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Praktisches, stabiles Lattengestell mit grob und lein 
verstellbaren Streben. Offenes Diopter, vom Instru¬ 
ment aus kontrollierbar. Leicht verschiebbare Quer¬ 
latte. Teilung der Querlatte in 2-m-lntcrvalle der I nt- 
fernung, des Nonius in 2-dm-Intervalle und der I rom- 
mcl des opt. Mikrometers in l-cm-lntcrvalle. 

Auf besonderen Wunsch und gegen Berechnung kön¬ 
nen zu den gleichen Lattengestellen ein Paar kurze 
Handlatten von je 1,1 m Länge sowie ein Paar längere 
Latten von je 2,2 m Länge geliefert werden. 


Laue zu RDH. Abbildung links: Lattengestell 
Latte senkrecht für Transport, Abbildung unten: 
Latte waagrecht 
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Schnitt durch das Fernrohr des Wili> RDH 


Lieferungsunifang 

1 Reduktionsdistanzmesser Wild RDH 360 
oder 400« 

1 Metallkasten als Verpackung 

I Stativ Xlla 
oder Stativ XI Ib 

1 Zentrierstock 

2 Lattengcstelle, jedes mit Dosenlibelle und 
Diopter 

2 Querlatten zu 1,70 m Länge 

I Bahntransportkiste für Latten und Latten¬ 
gestelle 


(»ewiclitc 


7,1 kg 

7,0 kg 
5,6 kg 

6.5 kg 
0,7 kg 

13,6 kg 

3.5 kg 


Distanzmessung: 


Zwei Iteispiele der Lattenahlesung 


m 111 ii»i 

0. 


Höhenmessung: 

WILO GJ2S 

Ablesung 12,4 m + Trommelablesung 

m 11 

■ l 90 J 

1 1 |0|0| | | |1|0| 1 1 |2 

oll 

lll f 

111111 2 


WILO Q)2f 


Ablesung 84.6- 100 - 15,4 4- Trommelablesung 




































































































































WILD 
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Präzisions-In var- Rasislatte 


zur indirekten Distanzmessung 


Dank der hohen Winkelgenauigkeit der Wilo- 1 heodolite T 2 undT3 können Entfernungen 
vorteilhaft mit der Basislatte gemessen werden. Diese Methode empfiehlt sich bei Polygon¬ 
zügen und überall da, wo Distanzen bis zu einigen hundert Metern ohne Rücksicht auf die 
Begehbarkeit des Zwischengeländes rasch und mit wenig Aufwand zu messen sind. Oie 
maximale Entfernung ist nicht von der Lattenlänge, sondern von der verlangten Präzision 
abhängig. Eine zur Basislatte gehörende Tabelle liefert ohne Reduktion sofort die Horizontal¬ 
distanz. Die Basislatte ist mit elektrischer Einrichtung zur Beleuchtung der Zielmarken ver¬ 
sehen. 


(Genauigkeit: 25 nun auf 100 m. (Die Hehler wachsen proportional zum Quadrat der Entfernung). 
Verwendung mit den Wiu>-Theodoliten T 2 und T 3. 
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O = Theodolit 
b Basis (Invar-Basislatte) 
Z — zu bestimmender Punkt 


Z = Horizontalprojektion 
des zu bestimmenden 
Punktes 

OL und OR = Ziellinien 

OL und OR — Horizontalprojektioncn 

der Ziellinien 

* — gemessener parallaktischer 
Winkel 
b s 

d = cotg. = Horizontaldistanz 
2 2 




Invar-Basislatte Wild zusamnicngcklappt 


f 
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Invar-Basislatte Wild verpackt 


Mittlerer Teil der Invar-Basislatte Wild mit 
kleinem Fernrohr. Dieses ist mit der Latte der¬ 
art verbunden, daß die Ziellinie normal steht 
/ur Verbindungslinie der Zielmarken. Damit 
kann die Latte genau rechtwinklig zu der zu 
messenden Strecke gestellt werden. 



























Abbildungen und Beschreibungen in diesem Prospekt sind für Lieferungen nicht bindend 
Ausführliche Einzelprospekte stellen wir auf Wunsch gerne zur Verfügung 


Aus dem WILD-Fabrikationsprogramm 

Theodolite (für Tachymetrie, Geodäsie und Astronomie), Reduktions-Distanzmesser, Nivellier¬ 
instrumente, Meßlatten, Winkelprismen, Photogrammetrische Instrumente (Fliegerkammern 
und Auswertegeräte), Mikroskope für Forschung und Labor, Lupen, Optische Meßgeräte für 
Werkstätten und Labor, Präzisions-Reißzeuge aus rostfreiem Stahl, Glasmaßstäbe, Optische 

Instrumente für Militärzwecke. 


Wild Heerbrugg Aktiengesellschaft, Heerbrugg / Schweiz 

Fabriken für Optik und Feinmechanik Tel. (071) 72433 -Telegr.: Wico Heerbrugg 
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